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SeebezirkDienstag, 6. August 2024
Freiburger Nachrichten

Murten  Corina Niederberger  
sitzt an ihrem halbrunden  
Schreibtisch, vor sich ein  
Schreibblock. Ihr gegenüber hat  
eine jüngere Frau Platz genom- 
men, auf deren Gesicht sich deut- 
liche Sorgenfalten abzeichnen.  
Sie und ihr Mann haben von der  
Kita eine Zahlungsaufforderung  
und die Androhung von rechtli- 
chen Schritten erhalten, wenn sie  
die Rechnung für die Betreuung  
der beiden Kinder nicht umge- 
hend begleichen.

«Ich will sicher nicht, dass  
wir betrieben werden», erklärt  
die Frau mit Nachdruck in der  
Stimme. Gleichzeitig weiss sie  
nicht, woher sie das Geld neh- 
men soll, um den ausstehenden  
Betrag zu begleichen.

Aus dem Ruder gelaufen
Deshalb hat die bekümmerte  
Frau um ein Gespräch bei der  
Beratungsstelle Impuls in Mur- 
ten nachgesucht. Sie steht Men- 
schen bei, vor denen sich eine  
Hürde im Umgang mit Geld,  
dem Job oder Versicherungen  
aufgebaut hat (siehe Kasten).  
Stellenleiterin Corina Niederber- 
ger macht sich Notizen und fragt  
bei der Frau mehrfach nach. All- 
mählich zeichnet sich das gesam- 
te Bild der prekären Lage des Paa- 
res ab.

Die Mutter hat nach der Ge- 
burt des zweiten Kindes eine  
neue Stelle angenommen, bei  
der sie keine Nachtschichten  
mehr schieben muss. Derweil ihr  
Mann weiterhin Vollzeit arbei- 
tet, hat sie das Pensum von 100  
auf 80 Prozent reduziert, um  
auch Zeit für die Kinder zu ha- 
ben. Daraus haben Minderein- 
nahmen von über 1000 Franken  
pro Monat resultiert.

In Kombination mit Abzah- 
lungsverträgen für Möbel, den  
Kosten für Mobiltelefon und In- 
ternet im Umfang von 400 Fran- 
ken sowie den 1300 Franken für  
die Kinderbetreuung ist das Bud- 
get der Familie aus dem Ruder  
gelaufen.

Vielfältige Unterstützung
Im Büro von Corina Nieder- 
berger finden sich immer wie- 
der Menschen mit ähnlichen Ge- 
schichten ein. «Die häufigsten  
Gründe, warum jemand unsere  
Dienste in Anspruch nimmt, sind  
Fragen zu den Finanzen und zur  
Arbeit», erläutert die Stellenlei- 
terin von Impuls.

Die Palette der Themen ist  
breit: Eine Frau hat keine Ah- 
nung, wie sie nach der Trennung  
von ihrem Partner finanziell  
über die Runden kommen soll,  
ein Arbeitgeber zahlt für sei- 
nen Mitarbeiter auf einmal keine  
Pensionskassengelder mehr ein  
oder enthält ihm die Kinderzu- 
lagen vor, eine Familie kann eine  
Steuernachrechnung nicht be- 
zahlen, eine Jugendliche weiss  
nicht, wie sie ein sauberes Be- 
werbungsdossier zusammenstel- 
len soll.

Hinzu kommen auch Fragen  
und Unsicherheiten im Umgang  
mit Versicherungen. «Wir haben  
immer wieder Leute bei uns, die  
einen Antrag für Ergänzungsleis- 
tungen der AHV nicht selbst aus- 
füllen können», berichtet Corina  
Niederberger.

Teilweise stellt auch die un- 
seren Alltag mehr und mehr  
durchdringende Digitalisierung  
ein Hindernis dar: «Wer es nicht  
gewohnt ist, sich im Internet zu  
bewegen, schafft es nicht, sich  
online anzumelden oder ein For- 
mular einzureichen», so die Im- 
puls-Stellenleiterin.

Meist etwa drei Beratungen
Ebenso vielfältig wie die Sor- 
gen der Klientinnen und Klien- 
ten sind die Dienstleistungen, die  
Impuls erbringt. Sie reichen von  
Budgetberatungen und Verhand- 
lungen mit Gläubigern über Ge- 
spräche mit Arbeitgebern und  
Anträge bei Behörden bis hin  
zur Unterstützung beim Erstel- 
len des Lebenslaufs.

Während bei einzelnen Rat- 
suchenden eine Sitzung den nö- 
tigen Impuls auszulösen vermö- 
ge, damit sich etwas in eine gute  
Richtung bewege, müsse sie an- 

dere Personen in finanziellen Fra- 
gen über Jahre hinweg begleiten,  
führt Corina Niederberger aus.  
In der Regel, so ihre Erfahrung,  
brauche es etwa drei Beratun- 
gen, um eine Lösung zu finden  
oder gemeinsam die Perspektive  
eines gangbaren Wegs zu entwi- 
ckeln.

Fälle komplexer geworden
Seit Corina Niederberger vor  
zwei Jahren ihre Stelle an- 
getreten hat, beobachtet sie,  
dass die Themen der Men- 
schen vielschichtiger, ihre Fäl- 
le komplexer geworden sind.  
Auch machten sich die Teue- 
rung, die gestiegenen Energie- 
preise und die Jahr für Jahr hö- 
heren Krankenkassenprämien  
bei Impuls bemerkbar: «Wir  
haben zunehmend Menschen  
aus dem Mittelstand, die ih- 
re Rechnungen kaum noch be- 
zahlen können», erklärt sie ge- 
genüber den FN.

Zu denken geben ihr auch  
die Fälle von Missbräuchen: «Es  
kommen immer wieder Arbeit- 
nehmende zu uns, die laut Ver- 

trag 55 Stunden pro Woche ar- 
beiten sollen und dafür einen  
Lohn erhalten, mit dem sie ihren  
Lebensunterhalt nicht bestreiten  
können.»

Manchmal fruchte eine In- 
tervention beim Arbeitgeber, be- 
richtet Niederberger, aber leider  
nicht immer. Um rechtlich gegen  
die Missstände vorzugehen, feh- 
le den Klientinnen und Klienten  
nicht nur das Geld, sondern oft  
auch die Kraft, hält sie mit Be- 
dauern fest.

Spaziergang am See
Zurück zu der Frau, die we- 
gen der Betreibungsandrohung  
zu Impuls gekommen ist. Nie- 
derberger hilft ihr, günstigere  
Verträge für Telekommunikation  
und Versicherungen abzuschlies- 
sen und die Ratenzahlungen für  
die Möbel zu erstrecken.

Die Frau findet eine Tages- 
mutter, die sich um ihr jüngeres  
Kind kümmert. Dadurch sinken  
die Kosten für die Kindertages- 
stätte, was das Budget der Fa- 
milie weiter entlastet und dafür  
sorgt, dass die Klientin wie auch  

ihr Mann wieder ruhiger schla- 
fen können.

Solche Geschichten sind es,  
die Corina Niederberger erfüllt  
und zufrieden von der Arbeit  
nach Hause gehen lassen: «Ich  
finde es schön, wenn Menschen  
in Notsituationen wieder Mut  
fassen und tatkräftig mitwirken,  
um ihre persönliche Situation in  

den Griff zu bekommen.» Apro- 
pos Heimweg: Wenn der Tag für  
sie mal nicht so erfreulich verlau- 
fen ist oder ein Schicksal ihr na- 
hegeht, macht Corina Niederber- 
ger am Feierabend einen Spazier- 
gang. Dem Murtensee entlang,  
um die beschwerlichen Gedan- 
ken von dessen Wellen forttragen  
zu lassen.

Daniel Göring

Corina Niederberger von Impuls Seebezirk im Beratungsgespräch (gestellte Szene). Bild: Daniel Göring

Wenn der Zahlungsbefehl ins Haus flattert
Ob drückende Schulden oder Streit mit dem Arbeitgeber um nicht bezahlte Kinderzulagen: 
Die Beratungsstelle Impuls Seebezirk hilft Menschen bei Fragen zu Finanzen, Arbeit und Versicherungen.

«Wir haben 
zunehmend 
Menschen aus 
dem Mittel- 
stand, die ihre 
Rechnungen 
kaum noch 
bezahlen 
können.»

Impuls Seebzirk
Corina Niederberger

Impuls Seebezirk in Murten bie- 
tet Beratungen und Begleitungen  
in den Themenbereichen Finan- 
zen, Arbeit und Versicherungen  
an. Impuls ist als Verein organi- 
siert und finanziert sich über Bei- 
träge von elf Gemeinden aus dem  
Seebezirk, Pfarreien, der Loterie  
Romande sowie aus Mitglieder- 
beiträgen und Spenden.

Die Beratungsstelle steht in  
erster Linie Menschen offen, die  
im Seebezirk wohnen oder arbei- 
ten. Die Kosten belaufen sich für  
Beratungen bis zu drei Stunden  

Dauer auf 80 Franken. Jede wei- 
tere halbe Stunde kostet 20 Fran- 
ken. Bei finanziellen Notlagen der  
Klientinnen und Klienten kann die  
Beratungsstelle die Kosten teil- 
weise oder vollständig erlassen.

2023 suchten insgesamt 169  
Personen Unterstützung bei Im- 
puls, rund ein Drittel mehr als in  
den beiden Vorjahren. Die zwei  
Beraterinnen, die sich ein 100- 
Prozent-Pensum teilen, erbrach- 
ten in den letzten Jahren jeweils  
zwischen 440 und 460 Dienst- 
leistungen. (gö)

Über 400 Beratungen jährlich

Transport
Shuttle-Dienst (gratis) ab Düdingen, 
Bahnhof  15.30 –19.15 Uhr
   22.15 – 00.30 Uhr

Parkplätze bei Fussballplatz Tafers (Fr. 5.–)

Verkehrskonzept
5. – 9. August  Umleitung für 
   Juchstrasse über 
   Bruchmattstrasse

8. August  Temporeduktion 
   auf  Thunstrasse

Weitere Informationen unter:
www.tafers.ch

8. August 2024 
Tafers, Dorfplatz

Eintritt frei!

Wir sind bargeldlos unterwegs.

Programm
Ab 11.00 Uhr  Festwirtschaft offen
Ab 14.30 Uhr Proben Showacts
Ab 16.00 Uhr  Generalprobe

Ab 19.20 Uhr Begrüssung

19.55 Uhr  «SRF Meteo» live vom 
   Dorfplatz Tafers

20.05 Uhr  Live-Sendung
   «Donnschtig-Jass»

Ab 22.00 Uhr Festausklang mit DJ S
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